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An der  Gemeindeversammlung vom  11.  Dezember  2017  wurde mit  74  zu  57  Stimmen ein 
Planungskredit für  den  Neubau  des  Schulhauses Hofmatt  4  genehmigt.  In der  Diskussion 
kam  der  Eindruck auf, dass  die  Einwohnerinnen und Einwohner  von  Oberägeri gerne mehr 
wissen möchten über  die  langfristigen Ideen und Planungen  des  Gemeinderates im Bereich 
Schule und Schulraum.  Von  Interesse ist zum Beispiel, was mit  den  bestehenden Schulhäu-
sern (zum Beispiel Hofmatt  2+3) in  Zukunft geschehen soll. Ebenso interessiert, wo - sofern 
erforderlich -  in  zehn oder zwanzig Jahren ein neues Schulhaus gebaut werden könnte, was 
das kosten würde und welche Schritte dafür zu unternehmen sind (z.B. Umzonungen).  

Die  Schule ist  der  grösste Budgetposten aber auch ein Aushängeschild  in  jeder Gemeinde.  
Es  lohnt sich, hier  in  eine langfristige Planung zu investieren. Diese Planung soll nicht nur 
verwaltungsintern gemacht werden.  Es  wäre wünschbar, dass nebst Fachleuten auch Eltern, 
Schüler  etc.  miteinbezogen würden. 

Ziel 
• Ziel  der  CVP ist  es,  vorausschauend zu handeln  in  dem  man  frühzeitig für ein neues 

Schulhaus (Oberstufenschulhaus) einen geeigneten Platz findet. 
• Der  CVP ist  es  wichtig, dass  die  Prozesse trotz dieser Interpellation schlank gehalten 

werden. 

Interpellation 
Dazu unsere Fragen  an den  Gemeinderat:  
1. 	Fragen zu langfristiger Schulraumplanung  

a. Welche zusätzlichen Abklärungen sind nötig um eine vorausschauende Planung 
„Oberägeri: Schule und Schulraum im Jahr  2030" der  Bevölkerung vorzulegen?  

b. In  welcher Form und  in  welchem Zeithorizont ist  es  dem Gemeinderat möglich eine 
Studie „Oberägeri: Schule und Schulraum im Jahr  2030"  zu veröffentlichen oder  der  
Bevölkerung vorzustellen?  

2.  Fragen zu Landreserve  
a. Benötigt  die  Gemeinde für  den  Bau eines allfällig neuen Schulhauses weitere Land-

reserven? Wenn ja, handelt  es  sich dabei um eingezontes Bauland oder Landwirt-
schaftsland?  

b. Welche Schritte müssen  in  welcher Zeit erfüllt werden, damit  die  nötige Landreserve 
für ein neues Schulgebäude geschaffen werden kann? 

Besten Dank für  die  schriftliche Beantwortung unserer Fragen  in der  Botschaft zur diesjähri-
gen Juni-Gemeindeversammlung. 
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